
 

5. Emmentaler Indoor 

Minigolfmeisterschaft vom 15./16.Februar 2014 

Sieg für den MC Berner Falken 1 mit Gerhard Zuberbühler, Fabian Zuberbühler, Marvin 

Hauri und Roger Cadosch! 

Der MC Berner Falken hat am 15./16. Februar 2014 erneut alle Vereine des Berner Kantonalverbandes 

eingeladen. Dieser Einladung sind erneut 4 Vereine gefolgt und haben insgesamt 8 Mannschaften gestellt 

(2 Mannschaften vom MC Berner Falken, 3 Mannschaften vom MC Burgdorf, 2 Mannschaften vom MC 

Bern und 1 Mannschaft vom MC Rhone) und spielten um Bargeld und Ballgutscheine von insgesamt Fr. 

2‘000.-- 

Samstag und Sonntag wurden zuerst 5 Vorrunden gespielt. Klassiert wurde nach dem Punktesystem. Das hiess also, 

jede Runde wurde einzeln gewertet. Und das versprach spannende Wettkämpfe. Nach dieser Qualifikation führte der 

MC Burgdorf 1 (Jan Anderegg, Roger Anderegg, Daniel Moser und Reto Sommer) vor dem MC Berner Falken 1 , MC 

Burgdorf 2 und dem MC Bern 1. Dies ergab die folgende Paarung für das Halbfinale: Der MC Burgdorf 2 gegen den 

MC Berner Falken 1 und der MC Burgdorf 1 gegen den MC Bern 1. Es wurde auf hohem Niveau gespielt und 

Nervenstärke war gefragt bei der doch mental stark fordernden Anlage in Langnau. Der MC Berner Falken 1 zeigte zu 

was er fähig ist und gewann diesen Halbfinal mit doch deutlichen 85 zu 96 Schlägen. Noch deutlicher gewann der MC 

Burgdorf 1 seinen Halbfinal gegen den MC Bern 1, und zwar mit 83 zu 111.  

So hiess die Paarung um Platz 1 und 2 MC Berner Falken 1 gegen den MC Burgdorf 1 

Und die um Platz 3 und 4 : MC Burgdorf 2 gegen den MC Bern 1. 

Der Sieg und somit um CHF 720.-- Siegerprämie ging an die Mannschaft, die im wichtigen Moment ihr bestes 

Minigolfspiel hervorholen konnte. Und beide Mannschaften taten genau das. Nach der ersten Spielpaarung Geri 

Zuberbühler gegen Jan Anderegg stand es 22 zu 22 Schläge. Die nächste Paarung war wohl eine der 

Schlüsselpaarungen: Roger Anderegg gegen Fabian Zuberbühler. Aber auch hier hiess es am Ende 24 zu 24 

Schläge. Nun war Daniel Moser gegen Marvin Hauri an der Reihe. Und hier gab es die erste Vorentscheidung. Marvin 

konnte Daniel mit 22 zu 26 Schlägen deren 4 abnehmen. 

Konnte der MC Burgdorf 1 mit seinem letzten Spieler noch das Runder herumreissen? Nein, Roger Cadosch und 

Reto Sommer trennten sich ebenfalls unentschieden mit 22 zu 22 Schlägen.  

Somit war klar, der MC Berner Falken 1 war der verdiente Sieger an diesen spannenden Wettkämpfen. 
 
Beim Spiel um Platz 3 war der MC Burgdorf 2 gegen den MC Bern1 die klar bessere Mannschaft und gewann mit 91 
zu 105 Schlägen. 
 
Unser 2. Team, der MC Berner Falken 2 konnte das Niveau seiner 1. Qualifikationsrunde nicht ganz halten, gewann 
aber das Duell gegen den MC Burgdorf 3 mit 105 zu 108 Schlägen und kam somit auf den 6. Schlussrang.  
Mein Fazit: Ein sehr gut organisiertes Turnier, spannende Wettkämpfe und viel Spass in der Minigolfhalle in Langnau.  
Mein Dank richtet sich auch an das Plausch- & Erlebniscenter in Langnau, das die Spieler hervorragend verköstigte 

und wieder leckere Spaghetti anbot, so dass jeder Spieler gestärkt in den Wettkampf gegangen ist. 

Der MC Berner Falken dankt nochmals allen Teilnehmern für das tolle Turnier. Ich hoffe, dass wir zu diesem 

speziellen Turnier nächstes Jahr mit einem angepassten Modus wieder Vereine einladen können. Natürlich erfahrt ihr 

hier auf der HP früh genug alle Infos betreffend EIML 2015.az 


